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Kreis Bergstraße 
Der Kreisausschuss      Heppenheim, den 05.05.2021 
 
 
Ergebnisniederschrift  
 
über die 12. Sitzung des Fahrgastbeirates des Kreis Bergstraße am Mittwoch, den 27.10.2020 
als Videokonferenz.  
 
teilnehmende stimmberechtigte Mitglieder 
Bormuth, Anna Elisabeth, Lautertal 
Castellanos, Peter, Bensheim (Sprecher Fahrgastbeirat, Fahrgastverband PRO BAHN Star-
kenburg) 
Dörsam, Udo, Heppenheim (Behindertenvertreter) 
Frank, Holger, Wald-Michelbach 
Hoff, Petra, Einhausen 
Karb, Peter, Biblis (stellvertretender Sprecher Fahrgastbeirat) 
Kolmann, Karl, Mörlenbach (IG Pro Schiene) 
Menger, Horst, Groß-Rohrheim 
Seip, Anette, Heppenheim 
Teynor, Peter, Neckarsteinach 
Vertreter des Kreisschülerrates 
 
 
Anwesende Mitglieder mit beratender Stimme: 
Bickelhaupt, Reinhold, Kreis Bergstraße 
Krug, Karsten, Kreis Bergstraße (Kreisbeigeordneter) 
Töpper, Lilia, Kreis Bergstraße 
Ulas, Dennis, Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH (VRN GmbH), Mannheim 
Wingerter, Sven, ZRN Verbandsversammlung 
Wühl, Christian Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH (VRN GmbH), Mannheim 
 
Entschuldigt: 
Bähr, Albert, Lorsch 
Hahl, Evi, Lampertheim, Kreiselternbeirat 
Renz, Sonja, Mörlenbach 
 

Herr Castellanos eröffnet um 17:30 Uhr die 12. Sitzung.  

Zu diesem Zeitpunkt ist die Beschlussfähigkeit des FGB noch nicht gegeben. 

 

Tagesordnung 12. Sitzung: 

1.  Vorstellung des Planentwurfs zum Nahverkehrsplan 2020-2024 

2. Ergebnisse der 2. Beteiligungsstufe zum Nahverkehrsplan 2020-2024 

3. Verschiedenes  

 

Die Sitzung findet als Videokonferenz statt. In der Einladung war vorab entsprechend infor-
miert worden. Einwände gegen die der Pandemie geschuldete Form werden nicht vorgetra-
gen  

Begrüßung durch Hrn. Krug. 17:40 Uhr Übergabe an Herrn Castellanos. 
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Feststellung der Beschlussfähigkeit wird verschoben, wenn über einen Beschlussvorschlag 
abgestimmt werden soll. 

 

TOP 1 & TOP 2 Vorstellung des Planentwurfs und Ergebnisse der 2. Beteiligungsstufe 
zum Nahverkehrsplan 2020-2024 

Präsentation zum aktuellen Stand des NVP durch VRN (Hr. Wühl & Hr. Ulas), einschließlich 
Beantwortung von Fragen (Anlage 1 und Anlage 2). 

Die in der Maßnahmenliste ausgewiesenen jährlichen Kostenvolumen für die geplanten Maß-
nahmen des NVP müssen ggf. noch um weitere Kostenblöcke (z.B. Infrastrukturkosten) er-
gänzt werden, wobei in der Berechnung auf dieser Planungsebene, dem Aggregationsgrad 
und der Vertragsgestaltung mit den ÖPNV-Partnern im VRN eine Berücksichtigung von Erlö-
sen weder zielführend noch vorgesehen ist.  

Eine umsteigefreie Direktverbindung zwischen Rimbach und Heppenheim soll es gem. Maß-
nahmenliste des NVP nicht geben. Nach Angaben des Kreises und des VRN ist diese Ent-
scheidung angesichts unterschiedlicher Interessen ein Kompromiss zwischen Fürth und Rim-
bach. 

Herr Frank berichtet zu seinem Kontakt mit der OREG bzgl. Verbesserungsvorschlägen bei 
den Anschlüssen zwischen den Linien 681, 45 und 55. Die Inhalte des Redebeitrags werden 
im Einvernehmen mit Herrn Frank im Protokoll unter TOP 3 Verschiedenes wiedergegeben, 
da die berichteten Änderungen unabhängig vom Nahverkehrsplan 2020-2024 zu sehen sind. 

Der Sprecher des FGB verweist auf die von Herrn Bähr heute Vormittag eingereichte Stellung-
nahme zum Nahverkehrsplan. Da Herr Bähr an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen kann, 
um seine Ausführungen zu erläutern und da die Vorlage noch nicht allen Beiratsmitgliedern 
vorliegt, wird sie dem Protokoll beigefügt (Anlage 4) und damit durch das Plenum zur Kenntnis 
genommen. Eine Behandlung soll auf der nächsten Sitzung erfolgen. 

Die Beschlussfähigkeit wird durch die Vertreter des Kreises Bergstraße festgestellt.  

Die Beschlussvorlage „Stellungnahme des FGB zum Entwurf des Nahverkehrsplans 2020-
2024 (Stand 06/2020)“ (Anlage 3) wird unverändert einstimmig beschlossen.  

 

TOP 3 Verschiedenes:  

▪ Herr Frank hatte Kontakt mit der OREG zwecks Verbesserungsvorschlägen zum An-
schluss 681 an die Linie 45 Gras-Ellenbach – Michelstadt und 55 Affolterbach – Beer-
felden. Demzufolge soll es zum Fahrplanwechsel im Dezember folgende Änderungen 
geben:  

o Nach Prüfung vor Ort soll die Linie 45 ab ca. 9.00 Uhr vom Erzfeld zugunsten 
einer besseren Nutzung v.a. für Touristen zur Haltestelle „Nibelungenhalle“ ver-
längert werden. Wegen der besseren Wendemöglichkeit wird für die Linie 45 
auf dem Parkplatz der Nibelungenhalle eine neue Haltepostion eingerichtet. 
Zwischen dieser Halteposition und der Haltestelle der Linie 681 soll eine Be-
schilderung eingerichtet werden.  

o Um 8.15 Uhr wird eine zusätzliche Fahrt der Linie 45 ab Grasellenbach, Im 
Erzfeld nach Michelstadt eingerichtet. 

o Für die Linie 55 kann morgens um ca. 6 40 Uhr in Affolterbach auf die Linie 681 
kein Anschluss nach Beerfelden hergestellt werden. Dafür wird eine spätere 
Rufbusfahrt von Beerfelden nach Olfen gegen 17.15 Uhr bis Affolterbach ver-
längert. 
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▪ Die Daten auf der Homepage werden zeitnah aktualisiert, sobald alle dafür notwendi-

gen Unterlagen vorliegen.  

▪ Die bessere Lesbarkeit von Fahrplänen an Haltestellen in Einhausen ist umgesetzt 

▪ Folgende Themen sind nach Verabschiedung des NVP 2020-2024 für die weitere Ar-

beit des FGB vorstellbar: Besprechung und Monitoring der Vorkommnisse aus dem 

Alltag und der im FGB getroffenen Beschlüsse (Fortschreibung der Tabelle „Anliegen 

und Beschlüsse des FGB“; vgl. 11. FGB-Sitzung), Studien in Zusammenhang mit 

dem ÖPNV, Umsetzung des Nahverkehrsplans 2020-2024 

▪ Der VRN gibt eine Rückmeldung bezüglich des Sachstandes für die durch die Stadt 

Bensheim geplante Toilettenanlage auf dem Gelände des Bensheimer Bahnhofes 

einschließlich der damit voraussichtlich einhergehenden Verlegung des Ruftaxistan-

des.  

▪ Der VRN gibt die Information an die DB Regio weiter, dass in der DB Verbindungs-

auskunft für die Buslinie 642 Richtung Biblis künftig die korrekte Anzahl an Sitzplät-

zen angezeigt wird (16 Sitzplätze statt 8) 

▪ Zum Winterfahrplanwechsel 2020/2021 wird der Fahrplan der Linie 640 derart gestal-

tet, dass die Haltestelle „Einhausen Siedlung“ nicht mehr als Endhaltestelle ausge-

wiesen wird.  

▪ Derzeit werden in Ausnahmenfällen und um diese Fahrten überhaupt anbieten zu 

können auf Einzelstrecken im Gebiet Neckartal und Heidelberg S-Bahnen ohne aus-

fahrbare Tritte eingesetzt, was mobilitätseingeschränkten Menschen die Nutzung er-

schwert. Ab 12/ 2020 werden diese Fahrzeuge durch neue Fahrzeuge ersetzt.  

▪ Der Verkehrsdezernent Karsten Krug informiert das Plenum:  

o Er bedankt sich für das Engagement der Mitglieder des Fahrgastbeirates in Zu-

sammenhang mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans für den Kreis Berg-

straße  

o In der nächsten Kreistagssitzung Anfang November 2020 soll der Nahverkehrs-

plan 2020-2024 verabschiedet werden.  

o Die Amtszeit der Mitglieder des FGB ist an die Wahlzeit für den Kreistag gekop-

pelt. Nach der Wahl Anfang 2021 entscheidet sich, in welcher Besetzung der 

FGB fortgeführt wird.  

o Es wird im März 2021 eine letzte Sitzung in dieser Wahlperiode geben, in der 

derzeit verschiedene Themen (u.a. Gutachten (Überwaldbahn, alternative An-

triebsformen), Umsetzungsstand Maßnahmen vordinglicher Bedarf) vorgesehen 

sind. Als Termin wird Dienstag der 30.03.2021, 17:30 vereinbart.  

o Eine Wiederaufnahme der Linie 642 zwischen Biblis und Worms, hier: Reakti-

vierung des Abschnitts Hofheim – Worms, in durchgängiger Festbedienung ist 

nach umfassender Analyse aufgrund mangelnder Nachfrage nicht möglich. In 

Abstimmung mit dem VRN soll eine Rufbusverbindung auf dieser Strecke ge-

testet werden. 

o Aktuell werden im gesamten Kreisgebiet im Bedarfsfall für den Schülerverkehr 

Verstärkungsleistungen mit Reisebussen erbracht, wobei dieser Prozess noch 

nicht abgeschlossen ist.  
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o Ab dem Winterfahrplan 2020/2021 wird die Stufe 2 der S-Bahn RheinNeckar im 

Ried und auf der Linie S6 mit den neuen Zügen Typ Mireo in Betrieb genom-

men.  

o Der Kreis prüft die Finanzierbarkeit der Beteiligung für den Ausbau des Ver-

kehrsknotens Mannheim-Friedrichsfeld als langfristige Maßnahme zur Verbes-

serung des ÖPNV.  

o Laut Geschäftsordnung des FGB beruft der Kreistag die durch ein Losverfahren 

ermittelten Personen, die sich um eine Mitgliedschaft im Fahrgastbeirat bewor-

ben haben.  

 

Herr Castellanos schließt die Sitzung um 18:53 

Sitzungsdauer: 17:35 – 18:53 

 

F. d. R. geprüft und freigegeben durch 

Peter Castellanos, 15.12.2020, Sprecher 

Udo Dörsam, 03.05.2021 

Holger Frank, 03.05.2021 

Petra Hoff, 03.05.2021 

Peter Karb, 03.05.2021, Stellvertretender Sprecher 

Anette Seip, 05.05.2021 

Peter Teynor, 03.05.2021 

 

 

 

 

Anlagen: 

- Anlage 1: Präsentation NVP Fortschreibung  

- Anlage 2: Nahverkehrsplan Anhörungsverfahren Synopse  

- Anlage 3: Stellungnahme FGB zum Nahverkehrsplan Kreis Bergstraße 2020-2024 
(Beschlussfassung) 

- Anlage 4: Stellungnahme Herr Bähr zum Entwurf des Nahverkehrsplans 2020-2024 


